
Der NanoClave bietet die Möglichkeit einer 
Spülung mit Kochsalzlösung, wodurch das Risiko 
einer heparininduzierten Thrombozytopenie 
(HIT) verringert werden kann.

Schutz durch Desinfektion
 > Wenn Sie einen neuen NanoClave-Manifold anbringen, entlüften Sie 

jeden seitlichen Anschluss und die Hauptleitung des Sets mit einer 
gewünschten Spüllösung oder mit normaler Kochsalzlösung gemäß dem 
Protokoll der Einrichtung.

 > Desinfizieren Sie jedes Mal, wenn Sie einen Zugang zu einem NanoClave 
Konnektor herstellen, die Injektionsstelle mit einem Antiseptikum gemäß 
dem entsprechenden Protokoll der Einrichtung.

 > Reinigen Sie die Injektionsstelle gemäß dem Protokoll der Einrichtung, in 
dem die vorgeschriebene Reinigungs- und Trockenzeit festgehalten ist.

Verabreichung
 > Bringen Sie den IV-Schlauch oder die Spritze an den NanoClave 

Konnektor an, indem Sie den Lueranschluss einführen und drehen,  
bis ein sicherer Halt erreicht ist.

 > Drehen Sie den Luer-Anschluss nicht über diesen Reibungspunkt hinaus 
weiter, da ansonsten sowohl der Luer-Anschluss als auch der NanoClave 
Konnektor beschädigt werden können.

Spülen nach jeder Verwendung
 > Spülen Sie den NanoClave-Manifold Anschluss gemäß dem  

Protokoll der Einrichtung. Nach der Verwendung mit Blut kann der 
NanoClave-Manifold durch Spülen gereinigt werden und muss nicht 
ausgetauscht werden.

 > Führen Sie die Spülung gemäß dem Protokoll der Einrichtung durch, 
um die Durchlässigkeit des Katheters zu erhalten.

 > Wechseln Sie den NanoClave-Manifold in Übereinstimmung mit dem 
Protokoll der Einrichtung.
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